
XPLEX ist ein dual anwendbares 
schlagzähmodifi ziertes  Heiß-  und 
Kaltpolymerisat für Prothesen. Die 
Produkt-Performance, wie z. B. die 
Schlagzähigkeit, erfüllt die Anforde-
rungen der Norm EN ISO 20795-1. 
Die High-Impact Modifi kation ver-
bessert die physikalischen Eigen-

schaften des Materials und bietet 
somit eine hohe Frakturfestigkeit.

Das 2-in-1-Polymer
Das neue Polymer ist für die 

Kalt- und Heißpolymerisation ge-
eignet. Die Anmischung und Aus-
richtung, ob Heiß- oder Kaltver-
arbeitung, erfolgt durch die jeweilige 
Heiß- oder Kalt-Monomer-Kompo-
nente.

Ein System – viele Vorteile
Das Labor hat die Möglichkeit, 

auf die unterschiedlichen Präferen-
zen der Techniker einzugehen, die 
den Weg der Fertigstellung frei wäh-
len können. Ob Stopfen, Pressen 
oder Gießen, unterschiedliche Ver-

arbeitungswege können innerhalb 
des Systems abgedeckt werden. 
KALT oder HEISS – XPLEX ist ein 
System mit nur drei Komponenten. 
Eine optimierte Lagerhaltung und 
Fehlerquellenoptimierung sind hier 
möglich. Korrekturen und Repara-
turen können innerhalb des Systems 

mit  XPLEX  COLD  durchgeführt 
werden. 

Des Weiteren erfüllt der Kunst-
stoff  die  Standardanforderungen 
der Kunden: einfach dosierbar, bla-
senfreie Werkstücke, geringe Verfär-
bung und Plaque-Anhaftung, gute 
Polierbarkeit sowie ein guter Ver-
bund zu Prothesenzähnen. 

Die Verarbeitung
Die erweiterte Verarbeitungszeit 

war  einer  der  wichtigsten  Punkte 
in der Entwicklung, sodass sich der 
Techniker mit der Verarbeitung 
wohlfühlt und nicht unter Stress 
gerät. 

Legendäre Farben
Die CANDULOR Farben für 

Prothesenkunststoffe sind legendär 
und setzen in der abnehmbaren Pro-
thetik einen Standard. Oft kopiert ist 
der semiopake Prothesenkunststoff, 
das Original „Farbe 34“. Das XPLEX 
Portfolio umfasst zusätzlich zur 
Farbe 34 die Standardfarben 1, 3 und 
5 sowie die Charakterisierungsfar-
ben 53, 55 und 57. DT

CANDULOR AG
Tel.: +41 44 8059000
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Neues Kalt- und Heißpolymerisat 
für Prothesen

CANDULOR AG launcht neuen HIGH-IMPACT Kunststoff 
mit einem dual anwendbaren Polymer.

Lieferformen
•  XPLEX HOT Monomer 150 ml und 

500 ml

•  XPLEX COLD Monomer 150 ml und 
500 ml 

•  XPLEX HOT/COLD Polymer 100 g 
(Farben 34, 53, 55 und 57) und 
500 g (Farben 1, 3, 5 und 34)

•  XPLEX TRIAL KIT (100 g Polymer 
in Farbe 34, 150 ml HOT Monomer, 
150 ml COLD Monomer)

•  6-er-Pack XPLEX HOT/COLD Poly-
mer 500 g (Farben 1, 3, 5 und 34)

Das  exocad  Insights  2020  Jahres-
event wurde Ende September wegen 
der COVID-19-Pandemie im Hyb-
rid-Format durchgeführt: Rund 300 
Zahnärzte und Zahntechniker be-
suchten die Veranstaltung und die 
Ausstellung mit 41 Partnerunter-
nehmen vor Ort im internationalen 
Kongresszentrum darmstadtium in 
Darmstadt unter strikter Einhaltung 

der in Hessen geltenden Hygiene-
regeln. Per Livestream nahmen wei-
tere rund 1.600 Anwender digitaler 
Technologien in Laboren und Pra-
xen aus 55 Ländern an Insights 2020 
teil. 

Zu den Höhepunkten des ab-
wechslungsreichen Programms ge-
hörte neben der Weltpremiere des 
kommenden Release Galway 3.0 für 

DentalCAD und exoplan die Präsen-
tation des Cellerant Best of Class 
Technology Award 2020. Diese re-
nommierte  Auszeichnung  erhielt 
ChairsideCAD, exocads Software für 
das klinische Umfeld, im September 
2020 zum zweiten Mal in Folge. 

Über die Anwendung von Chair-
sideCAD sprachen Referenten aus 
dem klinischen Umfeld. Dr. Michael 
Scherer, USA, zeigte, dass in seiner 
Praxis der digitale Workfl ow mit 
Intraoralscanner (IOS), 3D-Drucker 
und Fräsmaschine bereits integriert 
ist. In seinem Praxislabor nutzt er 
die ganze Breite der Laborsoftware 
DentalCAD zur Erstellung größerer 
prothetischer Restaurationen. Für 
kleinere Fälle jedoch kommt Chair-
sideCAD zum Einsatz, insbesondere 
für Patienten, die statt einer direkten 
Füllung eine qualitativ hochwerti-
gere Versorgung vorziehen. Das De-
signen solcher Restaurationen mit 
ChairsideCAD  und  anschließen-
der Fertigung der Prothetik in der 
Praxis in nur einer Sitzung ist für ihn 
Alltag. Als Hauptvorteile des Chair-
side Workfl ows nannte er die Vor-
hersagbarkeit der Ergebnisse und 
die  höhere  Patientenzufriedenheit 
im Vergleich beispielsweise zu direk-
ten Füllungen. 

Dr. Gulshan Murgai, England, 
stellte seinen digitalen Arbeitsablauf 
vor,  von  der  Datenerhebung  mit 
dem iTero Intraoralscanner (IOS) 
über das Designen mit ChairsideCAD 
bis  zur  Fertigung  mittels  Fräs-
maschine oder 3D-Drucker. Warum 
er mit ChairsideCAD und exoplan 
arbeitet? Dr. Murgai schätzt die 
Offenheit  der  Software  und  die 
damit verbundene Freiheit, die di-
gitale Hardware herstellerunabhän-
gig wählen zu können. DT
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Jahresevent für Hersteller und Anwender 
dentaler CAD/CAM-Technologien

Am 21. und 22. September 2020 
fand zum zweiten Mal exocad Insights statt.

Die exocad-Softwarelösungen bringen viele Vorteile für den digitalen Workfl ow in der 
Praxis. Wie sich Single Visit Dentistry mit ChairsideCAD verwirklichen lässt, erläuterte 
Dr. Michael Scherer, USA, bei exocad Insights 2020.
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Am 21. und 22. September fand exocad Insights 2020 als globales Hybrid-Event statt. Rund 300 Teilnehmer kamen ins internationale 
Kongresszentrum darmstadtium nach Darmstadt. Die Richtlinien der Gesundheitsbehörden (Hessen) wurden die gesamte Zeit über 
befolgt. Mehr als 1.600 Zahnärzte und Zahntechniker aus aller Welt verfolgten exocad Insights 2020 online im Livestream. – Die 
Präsentation des renommierten Cellerant Best of Class Technology Award war ein wahrer Insights-Höhepunkt: Zum zweiten Mal in 
Folge erhielt exocads Software ChairsideCAD den Award.
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